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Neues aus der 
 Volksschulgemeinde Aadorf 

Grosses Interesse am Dialog zur Schulraumplanung
Rund 75 Aadorferinnen und Aadorfer sind am 6. Mai der Einladung der 

schulenaadorf zur Dialogveranstaltung im Gemeinde- und Kulturzentrum gefolgt. 

Die Dialogveranstaltung war ein 
wichtiger Meilenstein im mehrstu-
� gen Prozess, den die Schulbehörde 
nach dem Nein zum bisherigen Pro-
jekt eingeschlagen hat. An mehreren 
� emenposten konnten die Teilneh-
menden zentrale Fragestellungen rund 
um Kosten, Raumbedarf, schulergän-
zende Betreuung, Nutzungen und 
Standort diskutieren und bewerten.

Gemeinsam vorwärts
Die Rückmeldungen bestätigen die 
bisherigen Erkenntnisse aus dem Run-
den Tisch mit Vertretungen aus Politik 
und Gewerbe, dem Austausch mit dem 
Gemeinderat sowie dem Gespräch mit 
den Mitarbeitenden der Schule: Die 
Bevölkerung erwartet ein � nanzierba-
res, langfristig tragbares Projekt ohne 
Steuererhöhung. Flexibler Schulraum 
mit Blick auf zukün� ige Entwicklun-
gen wird befürwortet. Die schulergän-
zende Betreuung wird unterstützt, soll 
aber bedarfsgerecht und mit angemes-
sener Elternbeteiligung ausgestaltet 
sein. Transparenz, klare Prioritäten 
und o� ene Kommunikation sind der 
Bevölkerung wichtig.

Nächste Schritte
Die Schulbehörde wird die Ergebnisse 
aller bisherigen Dialoge nun konso-
lidieren und daraus die Rahmenbe-
dingungen für das neue Projekt ab-
leiten. Parallel dazu werden weitere 
Abklärungen getro� en, um die not-
wendigen Grundlagen, wie Schüler-
prognosen, Raumbedarf und schul-
ergänzender Betreuung zu aktualisie-
ren und zu schärfen. Es ist geplant, im 

dritten Quartal mit der strategischen 
Zielsetzung und anschliessend der 
konkreten Planung eines neuen Pro-
jekts zu beginnen. Die Schulbehörde 
wird die Bevölkerung weiterhin regel-
mässig und transparent über den Fort-
schritt informieren. 
Die Schulbehörde dankt allen Teilneh-
menden herzlich für ihr Engagement 
und die konstruktiven Beiträge.

Astrid Keller, für die Schulbehörde ■

Ausschnitt aus einem Plakat

Blick nach vorn.

Stellenbesetzungen und Klassenorganisation 
Zum Start des letzten Quartals stehen 
wie jedes Jahr die letzten Arbeiten in 
der Stellen- und Klassenplanung für 
das neue Schuljahr an. In den vergange-
nen Wochen konnten dank des grossen 
Engagements der Schulleitungen und 
aller Personalverantwortlichen viele 
gute Lösungen für o� ene Stellen ge-
funden werden.
Im Vergleich zu früheren Jahren zeigte 
sich die Suche bei den Lehrpersonen et-
was weniger belastend. Der Markt hat 
sich durch mehr ausgebildete Lehrper-
sonen sowie durch berufsbegleitende 
Studienvarianten leicht entspannt. 
Auch waren weniger Wechsel zu ver-
zeichnen als auch schon. Dennoch 
bleibt das Frühlingsquartal mit der 
Personal- und Pensenplanung jedes 
Jahr eine sehr intensive Phase.
In Ettenhausen und Guntershausen 
konnten die Abgänge ersetzt werden. 
Besonders erfreulich ist, dass nach län-
gerer Vakanz wieder eine Fachperson 
Logopädie angestellt werden konnte. 
Einzelne Förderlektionen sowie Unter-
stützungslektionen durch Klassenas-
sistenzen sind noch o� en und werden 
in den kommenden Wochen weiterbe-
arbeitet.
Nach 30 Jahren als Hauswartpaar in 
Guntershausen werden Cesar und 
Simone Capassi in diesem Sommer 
pensioniert. Bereits Anfang Juni kann 
der Nachfolger starten und bei der Ein-
arbeitung von den Erfahrungen seines 
Vorgängers pro� tieren.
In der Primarschule Aadorf waren 
verschiedene Voll- und Teilzeitstellen 

zu besetzen. Erfreulicherweise konn-
ten dafür interne Lösungen gefunden 
oder aktuelle Stellvertretungen fest 
angestellt werden. Für eine 5. Klasse 
wurde ein junges Team im Jobsharing 
gewonnen. Eine weitere Stelle ist noch 
o� en; die Bewerbungen laufen.
In der Sekundarschule wird im neuen 
Jahrgang der 3. Sekundarklasse eine 
Klasse aufgelöst. Zahlreiche Über-
tritte an die Kantonsschule führten zu 
einer deutlichen Reduktion der Anzahl 
Schülerinnen und Schüler. Die Klas-
sen- und Fachlehrpersonen konnten 
für alle Klassen gefunden werden.
Der Kindergarten Aadorf wird auf-
grund der aktuell tieferen Kinderzah-
len um eine Abteilung auf sechs Klas-
sen reduziert. Obwohl die Gemeinde 
insgesamt wächst, sind die Schüler-
zahlen im Kindergarten Aadorf zurzeit 
etwas gesunken und können mit sechs 
Kindergärten gut abgedeckt werden. In 
Ettenhausen wurden fast 50 Kinder an-
gemeldet, in Guntershausen hingegen 
rund 30. Um gemeindeweit ausgegli-
chene Klassengrössen und stabile per-
sonelle Situationen zu gewährleisten, 
werden sieben Kinder aus Ettenhausen 
dem Kindergarten Guntershausen zu-
geteilt. Der Standortwechsel wird mit 
einem Schulbustransport gelöst.
Neben den Wechseln bei den Lehr-
personen mussten auch mehrere Füh-
rungspositionen neu besetzt werden. 
Für die Schulleitungen Ettenhausen-
Guntershausen und Sekundarschule 
sowie für die Stelle des Leiters Bildung 
konnten ausgezeichnete Kandidaten 

gewonnen werden. Die entsprechenden 
Porträts werden zu gegebener Zeit in 
separaten Mitteilungen verö� entlicht.
Auch im Verwaltungs- und Unterstüt-
zungsbereich kam es zu personellen 
Veränderungen. Eine Stelle im ICT-
Support, kleinere Pensen in der schul-
ergänzenden Betreuung sowie Stellen 
bei den Schulbusfahrenden konnten 
besetzt werden. Wir freuen uns, dass 
überall geeignete Personen angestellt 
werden konnten.
Ein grosser Dank geht an die Schul-
leitungen, den Leiter Bildung und alle 
Personalvorgesetzten für ihren beharr-
lichen Einsatz bei der intensiven Suche. 
Ebenso wertvoll sind die guten Ideen, 
die zu tragfähigen Lösungen geführt 
haben. Die Personalplanung bleibt Jahr 
für Jahr ein anspruchsvoller Prozess, 
der viel Umsicht, Flexibilität und En-
gagement erfordert.Gemeinsam sind 
wir unterwegs für einen guten Start ins 
neue Schuljahr in den schulenaadorf.

Astrid Keller, Schulpräsidentin
Dominik Bayer, Leiter Bildung  ■

Kommunikationskonzept 2025
An der Schulbehördensitzung Ende 
April wurde das lange überarbeitete 
Kommunikationskonzept der schulen
aadorf genehmigt. Es tritt ab sofort in 
Kra�  und wird in der Schulentwick-
lungsplanung der kommenden Jahre 
eine wichtige Position einnehmen.
Unter Mitwirkung von verschiede-
nen Gruppen intern und extern ist 
eine breite IST-Analyse erstellt wor-
den. Daraus folgte in der Kerngruppe 
die Überarbeitung. Jetzt können die 
Früchte geerntet werden. Der Dank 
geht an alle Interviewpartner und Ge-
sprächspartnerinnen. Das Konzept 
mit den Zielen, der internen und ex-
ternen Kommunikationsstrategie und 
den Massnahmen dazu ist in kompak-
ter Form verfasst. Die Anhänge ent-
halten die dynamischeren Bereiche, 

die auch regelmässige Anpassungen 
erfahren werden. 
Die fertiggestellten Anhänge um-
fassen die Kommunikationskanäle 
intern und extern, den Umgang mit 
geschlechtsneutralen Formulierungen 
und das Vorschlagswesen. Als nächste 
Schritte werden in diesem Jahr die 
san� e Überarbeitung der Corporate 
Identity und die Anpassungen des 
Logos für die vielfältigen Verwen-
dungen eingeleitet. Weiter wird eine 
Projektgruppe gebildet für die Aktu-
alisierung und Modernisierung der 
Website. 
Transparent, vertrauenswürdig und 
dialogorientiert sind die Botscha� en. 
Dafür sind die schulenaadorf unter-
wegs!
 Astrid Keller, Schulpräsidentin ■

Neue Schulleitungen
Ettenhausen – Guntershausen

Für die Schuleinheit 
Et ten hausen-Gu n-
tershausen konnte mit 
Herrn Joachim Meiss-
ner eine erfahrene 
und gut passende Per-

sönlichkeit gewonnen werden. Er ist 
ausgebildeter Schulleiter und bringt 
ausgewiesene Führungserfahrung im 
Bildungsbereich mit. Darüber hinaus 
verfügt er über Erfahrungen als Schul-
p� eger, Mittelschullehrer sowie aus 
Tätigkeiten in der Wirtscha� . Auch 
seine Perspektive als vierfacher Vater 
bringt einen lebensnahen Blick auf 
Schule, Kinder und Familien mit. 
In den Gesprächen überzeugte Herr 
Meissner mit pädagogischer Klarheit, 
seiner authentischen, humorvollen 
und herzlichen Art sowie mit spür-
barer Arbeitsfreude. Er legt Wert auf 
eine verlässliche Zusammenarbeit im 
Team, auf der Führungsebene und 
mit den Eltern. Herr Meissner wird 
bereits vor den Sommerferien erste 
interne Einsätze leisten. Diese dienen 
insbesondere dem Einarbeiten, Ken-
nenlernen, der Übergabe und der Vor-
bereitung auf das neue Schuljahr.

Neue Schulleitung Sekundarschule
Auch für die Sekun-
darschule konnte eine 
sehr gute Lösung ge-
funden werden. Herr 
Boris Bollinger hat 
seine Zusage gegeben 

und wird die Schulleitung der Se-
kundarschule übernehmen. Er ist 
ausgebildeter Schulleiter und bringt 
ausgewiesene Führungserfahrung im 
Bildungsbereich sowie darüber hin-
aus mit. Neben seiner Tätigkeit als 
Schulleiter verfügt er über weitere 
wertvolle Erfahrungen als Schulver-
walter, selbständiger Berater sowie als 
Leitungsperson in verschiedenen Be-
reichen ausserhalb der Volksschule.
In den Gesprächen überzeugte Herr 
Bollinger mit Klarheit, Humor, ech-
tem Interesse an den Menschen und 
spürbarem Engagement. Wir sind 
überzeugt, mit ihm eine erfahrene, 
führungsstarke und nahbare Persön-
lichkeit für die Sekundarschule ge-
wonnen zu haben. Aufgrund einer 
laufenden Anstellung kann Herr Bol-
linger seine Stelle o�  ziell erst per 1. 
Oktober 2026 antreten. Die Einfüh-
rung erfolgt deshalb zwischen den 
Sommer- und Herbstferien. Bereits 
vor seinem Stellenantritt wird Herr 
Bollinger versuchen, an allen wich-
tigen Terminen vor Ort zu sein. So 
hat er bereits für Weiterbildungstage, 
Elternabende und wichtige Sitzungen 
zugesagt. 

Wir freuen uns sehr, mit unseren zwei 
neuen Schulleitungen viel Führungs- 
und Lebenserfahrung ins Team Schul-
leitung holen zu können.

 Dominik Bayer, Leitung Bildung ■
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Anmeldung Musikschule 
Jetzt noch anmelden an der Musik-
schule!
Nach den Sommerferien beginnt das 
neue Semester an der Musikschule. 
Wir bieten zahlreiche Instrumente 
im Einzel- oder Gruppenunterricht 
an und nehmen für kurze Zeit gerne 
noch Anmeldungen entgegen! 
Ergreif also die Chance, alles von 
Grund auf und zielführend von pro-
fessionellen Musikerinnen und Mu-
sikern vermittelt zu bekommen! Und 
das zu sensationell subventionierten 
Tarifen für Kinder und Jugendliche bis 
20 Jahren, wohnha�  im Kanton TG.
Musik begeistert, scha�   Lebensfreude 
und ist eine sinnvolle Freizeitbeschäf-
tigung!

Beginn nach den Sommerferien 2026!
Schnuppern bei allen Angeboten ist 
jetzt noch möglich!

Weitere Infos unter www.schulenaa-
dorf.ch/musikschule oder:

Für . . .
. . . Musizierende:  Instrumentalunterricht:

Saxophon, Gitarre, Klavier, Keyboard, E-Gitarre, 
Klarinette, Geige, Quer� öte, Cello, Block� öte, 
Akkordeon, Schlagzeug, Pan� öte

. . . Tanzbegeisterte:  Kinder- und Jazztanz sowie Moderndance 
für Erwachsene

. . . Gesangsbegeisterte:  Mach mit beim Kinderchor (1.Kl. – 6. Kl.)
oder nimm Unterricht in Sologesang

Am Donnerstag wwar der Maibummeell. Ich durfte mit dem Velo
gehen. Ich fuhr runtteer zur Schulee. Da war ich der Erste. Dann
kamen alle und wir fuhhrreen mit FFrau Sturzenegger zu Florentina.
Dann kam Herr Schochh. Anschliessend fuhren wir nach
Matzinggen. Nach einer SStunndde machten wir Znünippause. Als
nnääääcchhsstes kamen wir naacch Halingeenn und waren schon bald am Ziel.
Zuuerst kam derr Stäähhibuckturm inn Sicht. Wir fuhren so nah wie
möglich hin unndd mussten denn Rest laufen. Jeder ausser Frau
Sturzeneggerr lief hoch. Abbeer ich lief nur bis zur Hälfte. Unten
anngekommmeen war der GGrriillplatz direkt eine Strasse weiter. Nach
deem Mittaaggesssen fuhrreen wir einmal 55 km/h! Es war ein schöner
Taag.

Joel 4.Kl.

Maibummmmel PPrimmarscchule
Hääuslennen

Wir trafen uns um 07:30Uhr bbeim Schulhaus in Häuslenen. Wir liefen los.
WIr quatschtenn und liefen manchmal bergauf und bergaabb. Wir kamen beim Stählibuckturm an. Ich

gingg auf den Turm. Das war richtig cool. Dann ginggen wir zum Grillpatz. Da war auch eeiin
Spielplatz.Wir spielten und assen Mittagessen zussaammen. Wir hatten sehr viel SSppass.

EEnie 3.Kl.

Wir sind am Donnerstagmorgen, dem 07.05.26 um
07:30Uhr losgelaufen. Um 09:30Uhr sind wir auf den

Stählibuckturm gegangen. Um 11:00Uhr haben wir
Zmittag gegessen. Wir haben grilliert. Nachher am
Nachmittag waren wir bei Frau Schleich auf dem

Bauernhof. Wir haben ihre Tiere angeschaut und ein Eis
gegessen. Wir konnten auch ihre Fische füttern. Dann
sind wir nach Hause gelaufen. Als wir angekommen
sind, haben mir mmeeiine Füsse weh getan. Den ganzen
Tag fand ichh schön, oobwohl es leicht geregnet hat.

Zoee 3.Kl.

Jetzt anmelden unter:www.lernloft.ch oder 0844 444 000

Deine Altersvorsorge – endlich verständlich

AHV, Pensionskasse, 3a…

Schon mal gehört – aber nie wirklich durchgeblickt? Du

bist nicht allein. Und genau deshalb gibt’s diesen

Workshop.

➡Wir zeigen dir Schritt für Schritt,wie das Schweizer 3-

Säulen-System funktioniert – und was das konkret für dich

bedeutet.

�� Du erfährst:

Wie viel du später ungefähr erwarten kannst

Wo mögliche Lücken entstehen

Wie du heute schon clever vorsorgen kannst

Und wie du mit einfachen Entscheidungen langfristig

mehr rausholst

Ohne komplizierte Begriffe.Ohne Druck. Dafür mit echtem

Mehrwert.

Egal ob du gerade ins Berufsleben startest,mitten drin bist

oder dich einfach endlich damit auseinandersetzen willst–

dieser Workshop gibt dir den Überblick, den du brauchst.

�� LernloftTREFF Aadorf�� 17.06.26 | 19–21 Uhr

Die nächste Ausgabe 
erscheint am 3. Juli 2026

Öffentliche Informationsveranstaltung
«Aufhebung Sondernutzungspläne»

Datum: Donnerstag, 11. Juni  
Zeit: 19 Uhr
Ort: Gemeinde- und Kulturzentrum Aadorf, Grosser Saal

Nutzen Sie die Gelegenheit sich aus erster Hand zu informieren, diskutieren Sie mit 
und stellen Sie Ihre Fragen.
Wir freuen uns über Ihre Teilnahme. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 

Öffentliche Informationsveranstaltung
«Gestaltungsplan Säntisblick»

Datum: Mittwoch, 17. Juni
Zeit: 19 Uhr
Ort: Schulhaus Häuslenen, Mehrzweckraum

Nutzen Sie die Gelegenheit sich aus erster Hand zu informieren, diskutieren Sie mit 
und stellen Sie Ihre Fragen.
Wir freuen uns über Ihre Teilnahme. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 


